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Wo kämen wir hin,

wenn alle sagten,

wo kämen wir hin,

und niemand ginge,

um einmal zu schauen,

wohin man käme,

wenn man ginge.

Kurt Marti

schweizerischer Pfarrer und Schriftsteller
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Ein gutes Wort Anfahrt nach dem Stillstand - wir lockern uns

Anfahrt nach dem Stillstand - 
wir lockern uns …

Liebe Gemeinde!

Wer mal eine Museumsbahn, die noch 
mit Dampfkraft betrieben wird, beim 
Anfahren beobachtet, hört zunächst ein 
mächtiges Zischen, dann ein regelmäßi-
ges lautes Stampfen. Große Räder setzen 
sich in Bewegung, aber es dauert, bis die 
Lok an Schwung und Geschwindigkeit 
gewinnt.

So fühlen sich gerade die Lockerungs-
maßnahmen nach dem Stillstand an, die 
uns einem gewissen Alltag in der Familie, 
bei der Arbeit und bei „Kirchens“ näher-
bringen. Doch „STOPP!“ – Nähe ist immer 
noch nicht angesagt, Abstand und Dis-
tanz von mehr als 1,5m sind die Regel, es 
dauert alles und braucht seine Zeit. 

Der vorliegende Gemeindebrief infor-
miert über unsere kirchlichen Locke-
rungsmaßnahmen, die nach dem 11. 
Mai 2020 greifen und unser gottes-
dienstliches Leben und unseren Alltag 
als Gemeinde strukturieren werden
.
Weil vieles noch nicht möglich ist, was 
insbesondere eine christliche Gemein-
de auszeichnet, ist diese Ausgabe etwas 

weniger umfangreich: Schließlich fallen 
Veranstaltungen aus, Gruppen und Krei-
se treffen sich nicht im Gemeindehaus. 

Wir haben vom Ableben des ersten Pas-
tors Eberhard Heinrich Stickan gehört.  
Ein Nachruf an ihn erinnert an den Be-
ginn seines Wirkens in der Matthäusge-
meinde seit 1964. 

Ende Juli 2020 beendet Helmut Hose-
mann seinen diakonischen Einsatz in 
unserer Kirchengemeinde, wo er mit 
Herz und Hand geholfen und kreativ 
seine Ideen eingebracht hat. Schön ist, 
dass er und seine liebe Familie uns als 
interessierte Gemeindeglieder erhalten 
bleiben!

Wir berichten außerdem über das, was 
die Krise als Kreatives auf den Weg ge-
bracht hat, wo wir uns gestärkt und ge-
tröstet fühlen. 

Außerdem richtet sich unser Hauptfokus 
auf den 1. August 2020: Dann nimmt 
Pastor Ulrich Menzel seinen Dienst in un-
serer Gemeinde auf und stellt sich aus-
führlich vor. 

In aller Krisenstimmung ist dies ein rich-
tiger schöner Lichtblick: Wir freuen uns 
schon sehr auf Ulrich Menzel!                               

        Das Redaktionsteam
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Alltag im Stillstand

Alltag im Stillstand

Abgesagt!
Es war eine befremdliche Ankündigung, 
die ich in der Passionsandacht am Frei-
tag, den 13. März einer erstaunten Ge-
meinde zu Gehör gebracht habe:

Unsere Gottesdienste sind abgesagt, 
das gesamte Gemeindeleben ist zum 
Schutze vor der hohen Ansteckungsge-
fahr vor dem Corona-Virus SARS-CoV-2 
bis auf weiteres abgesagt, nur das aller 
Notwendigste würde stattfinden dürfen: 
Beisetzungen mit Trauerfeiern unter frei-
em Himmel.

Aber noch so einiges mehr fand dann 
letztlich doch statt – hier ein kleiner Ein-
blick – Rückblick:

Bilder „Alltag in der Coronazeit“

Gemeindebüro

Sabine Freimuth ist im Gemeindebüro 
immer

    Dienstags. 9-12 Uhr
    Donnerstags 15-18 Uhr und
    Freitags 8-11 Uhr anzutreffen.

Hier bearbeitet sie die Geburtstagsbriefe 
und Einladungen.
Am PC bearbeitet sie viele Vorgänge wie 
Taufen und Beerdigungen, Friedhofsan-
gelegenheiten und allgemeine Verwal-
tung digital.

Diakon Hosemann

Auch Helmut Hosemann, unseren Dia-
kon zur Zeit, trifft man im alten Pfarrhaus 
quasi im „Home-Office“ an:

Hier beschäftigt er sich gerade mit der 
Konstruktion der Holzbriefkästen, die er 
als „Schatzkiste“ gestaltet hat, in die wir 
die vielen Kinderbilder sammeln wollen, 
um sie den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern im Hermann-Bontjer-Haus zu über-
reichen.
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Alltag im Stillstand Alltag im Stillstand

Kirchengelände

Unsere Küsterin Karin Fisser freut sich, 
dass dieser Tage wenigstens die Sonne 
so gestrahlt hat: Das macht Lust, den Kir-
chenhof etwas mit Stiefmütterchen zu 
bepflanzen und damit aufzupeppen.

Karin Fisser hat außerdem den Auftrag, 
obwohl keine Gottesdienste stattfinden, 
am Sonntag um 10 Uhr zu läuten, wie sie 
sagt: „Mit Tränen in den Augen!“ Wir hof-
fen, dass sich das bald ändert …

Friedhofsgelände

Wir bitten ganz dringend darum, den 
Abstand von 1,5 bis 2 m einzuhalten und 
auf Hygiene zu achten!

Die eingeschränkte Bewegungsfreiheit 
bringt es mit sich, dass wenige Personen 
unseren Friedhof zur Gräberpflege auf-
suchen. 

Friedhofsmitarbeiter Tjarko Mönck ver-
sorgt die Friedhofsbesucher noch mit 
Frühjahrsblühern.

Selbst in diesen irritierenden Zeiten 
steht er mit Witz und Charme – und dem 
gehörigen Sicherheitsabstand – den 
Menschen zur Seite, wenn sie Hilfe und 
Rat benötigen.
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Alltag im Stillstand

Natürlich sieht man Tjarko Mönck auf 
seinem Trecker sitzen, hier mit Anhänger, 
auf dem er überschüssige Erde abfährt.

Tjarko Mönck ist sich sicher: „Auf dem 
Friedhof ist immer etwas zu tun!“

Homeoffice

Ulrich Menzel, der künftige Pastor unserer 
Kirchengemeinde, plant im Homeoffice 
mit Pastorin Silke Kampen die gemeinsa-
me Arbeit ab dem Sommer 2020.

Bilder-Mal-Aktion

Am 1. April 2020 überbrachten Diakon 
Helmut Hosemann und Pastorin Silke 
Kampen für die Bilder-Mal-Aktion der 

Matthäus-Kirchengemeinde die selbst 
gebauten Holz-Sammel-Kästen, in die 
Kinder ihre Bilder wie bei einem Briefkas-
ten hineinwerfen können, an die Sam-
melstationen Markant-Markt Ulrichs, 
Lindenboom-Apotheke und Postfiliale 
Onneken. Die Aktion lief am 9. April aus, 
danach wurden die Bilder im Hermann-
Bontjer-Haus (AWO Popens) verteilt.

Auch zur Lindenboom-Apotheke wurde 
eine Bilder- Sammelkiste gebracht.

Die ehemalige Organistin der Matthäus-
gemeinde und Mitarbeiterin der Apo-
theke Heike Decker nahm die Box ent-
gegen.

V.l.: Pastorin Silke Kampen, Heike Decker
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Alltag im Stillstand Alltag im Stillstand

Grußaktion für die Kinder des Kinder-
spielkreises

Am 1. April 2020 konnte man die Kin-
derspielkreismitarbeiterinnen Carolin 
Kowalsky (li.) und Doris Scheller (re.) bei 

Briefe und Karten
Der Kirchenvorstand hat Ende März eine Grußaktion an ältere Gemeindeglieder ge-
startet. Auch die Konfirmandinnen und Konfirmanden, die eigentlich am 3. oder 10. 
Mai konfirmiert worden wären, sind angeschrieben worden und durch das Jugend-
team liebevoll mit einem kleinen Geschenk bedacht worden. Viele haben sich be-
geistert zurückgemeldet – und waren trotz der Einschränkungen „gut drauf“. 

der österlichen Grußaktion für die Kinder 
des Kinderspielkreises „Matthäus-Wich-
tel“ antreffen.

Die süßen Grüße werden von den bei-
den vor die Haustüren gesetzt! Lecker!
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Osterbild-Malaktion

Osterbild-Malaktion

Die Matthäus-Kir-
chengemeinde bat 
Kinder,  ein Bild zu 
malen, mit dem 
man einem kran-
ken oder pflege-
bedürftigen Men-
schen, der wegen 
der Corona-Krise 
keinen Besuch be-
kommt, einen lie-

ben Gruß sendet. Das Thema des Bildes 
konnte eine Lieblingsgeschichte aus der 
Bibel darstellen. Viele Kinder haben aber 
Ostern zum Anlass genommen und mit 
vielen Hasen und bunten Eiern Grüße 
gesendet. Unser Diakon Helmut Hose-
mann hat dazu 
ganz tolle Holz-
kisten als Postbo-
xen für die Bilder 
gesammelt. Diese 
Boxen haben wir 
bis kurz vor Ostern 
bei Markant, bei 
der Lindenboom-
Apotheke und bei 
der Postfiliale On-
neken aufgestellt.

Ein beliebtes Motiv waren die Arche 
Noah und Jona im Walfischbauch 

Und dann kam der Tag, dass wir mit viel 
Abstand die selbstgemalten Bilder und 
das liebevoll Gebastelte im Senioren-
heim in Popens  (Hermann-Bontjer-Haus 
der Arbeiter Wohlfahrt  -AWO) bei der 
Heimleitung Frau Carola Fischer abge-
ben konnten:

Pastorin Silke Kampen übergibt Bilder 
der Heimleiterin Frau Fischer und Mitar-
beiterin der AWO
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Osterbild-Malaktion der Neue

Liebe Leserinnen und Leser,

ich bin also „der Neue“ in der Matthäus-
gemeinde: Ulrich Menzel, 51 Jahre alt, 
ab August gemeinsam mit Pastorin Silke 
Kampen Ihr Pastor in Egels, Popens und 
Wallinghausen. Manche von Ihnen ken-
nen mich auch schon, denn ich habe in 
den vergangenen Monaten schon gele-
gentlich Gottesdienste in der Matthäus-
kirche geleitet.

Als gebürtiger Westfale lebe ich seit 
fast 20 Jahren in Ostfriesland: zuerst in 
Wiegboldsbur, wo ich 2001 zum Pastor 
ordiniert wurde, dann in Jheringsfehn 
und seit 2011 in Emden. Seit acht Jah-
ren arbeite ich als Schulpastor an der IGS 
Aurich (früher IGS Aurich-West) – eine Tä-
tigkeit, die ich nie ausdrücklich gesucht 
habe, sondern von der ich immer sage: 
Das Unterrichten hat mich gefunden… 
Es macht mir große Freude, täglich mit 
jungen Menschen zu tun zu haben – und 
das in einem weitgehend nichtkirchli-
chen Umfeld, was mich immer wieder 
herausfordert, anders vom Glauben zu 
reden, als ich das im Studium gelernt 
habe oder mir in der Gemeinde ange-
wöhnt hatte. Diese Erfahrung nehme ich 
nun auch mit an meine neue Arbeitsstel-
le.

Neben meiner Tätigkeit als Schulpastor 
bzw. demnächst wieder Gemeindepas-
tor bin ich auch Kirchenkreisjugendpas-
tor. Außerdem bin ich Mitglied der Kir-
chenkreissynode und Vorsitzender des 
Ausschusses für Kinder-, Jugend- und 
Bildungsarbeit. Ich fühle mich heimisch 
im Kirchenkreis und schätze das Mitei-
nander im Kreis der Kolleg*innen und 
Mitarbeiter*innen sehr. Ich glaube, dass 
die Zusammenarbeit auch auf dieser 

Ebene in den kommenden Jahren weiter 
wichtiger werden wird.

(Nicht nur) in meinem Privatleben reise 
ich sehr gerne, mache Musik oder lese. 
Neben der Theologie interessieren mich 
auch deren Nachbarwissenschaften wie 
Psychologie, Soziologie oder Politik.
Ich bin geschieden und Vater von zwei 
Töchtern (21 und 19 Jahre alt) und zwei 
Söhnen (17 und 10 Jahre alt).

Die schöne und bereichernde Zeit an der 
Schule geht nun zu Ende. Ich verlasse 
die IGS mit einem weinenden Auge und 
komme in die Matthäusgemeinde mit 
einem lachenden Auge. Vieles von dem, 
was mir am Herzen liegt, finde ich hier 
vor: Teamarbeit, junge Leute, engagierte 
Ehrenamtliche, frische Ideen, Musik und 
lebendige Gottesdienste – auf all das 
freue ich mich sehr. Und sicher gibt es 
noch vieles mehr, was ich mit Ihnen und 
euch in den nächsten Monaten und Jah-
ren entdecken werde…

Bis bald,
Ihr/euer
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Auf ein Wort

Bin-de-strich

In Zeiten von Home-Schooling  kann 
man sich schon mal intensiver mit der 
Rechtschreibung beschäftigen.  (Liebe 
Eltern, ich höre Sie förmlich aufseufzen, 
es sind schwere Zeiten, ich weiß.) Ich traf 
auf das Phänomen des „Bindestrichs“, 
der Worte und Silben trennt, je nachdem 
wofür man ihn benutzt. 

Es ist eben ein Unterschied, ob man von 
einem Druck-Erzeugnis spricht  oder von 
einem Drucker-Zeugnis. Der Bindestrich 
schafft Klarheit. Am Ende einer Zeile hilft 
er einem Wort auf die andere Zeile in Sil-
ben zu springen, wenn es denn ein be-
sonders langes ist. 

Ein Bindestrich trennt auf jeden Fall Wor-
te voneinander, schafft Abstand: social 
distancing für die Sprache, also.

Von Nähe und Distanz sind im Moment 
viele Abläufe unseres vertrauten Alltags 
betroffen, trotz der Lockerungen gilt die 
Abstandsregelung, die uns noch länge-
re Zeit begleiten wird. Vermutlich ist es 
nicht so tragisch, mit einem Einkaufs-
wagen einkaufen zu gehen, auch wenn 
man das Pfund Butter eigentlich in der 
Hand zur Kasse tragen könnte. Das kann 

man verkraften.  Wären da nicht die Bän-
der und anderen optischen Hinweise, 
würden wir sehr schnell wieder enger 
beieinander stehen. Schließlich schafft 
Nähe  Vertrauen.  

Am Pfingstsonntag  im Pfarrgarten ha-
ben wir die Abstände gut eingehalten - 
es fühlte sich dennoch sehr nah an.  
Die „mit Abstand“ längste Menschen-
kette entstand auf der Demonstration 
„Unteilbar“ in Berlin am 14. Juni 2020, 
wo Tausende  gegen Rassismus pro-
testierten. Um den Abstand zu halten, 
verbanden  3m lange bunte Bänder die 
Menschen untereinander. Hier standen 
also lauter bunte Bindestriche zwischen 
vielen Menschen. Sie zeigten: Wir gehö-
ren zusammen, wir stehen zusammen 
und bleiben verbunden: inspirierend!
,Es ist nicht gut, dass der Mensch allei-
ne sei´ (1. Mose 2, 18) heißt es schon am 
Anfang der Bibel. Gott setzt Bindestriche 
und ist ein Brückenbauer. Den Regenbo-
gen setzt er in die Wolken, weil er den 
Bund mit den Menschen will. Den stärks-
ten und kräftigsten Bindestrich setzt 
er dort, wo er in Jesus Christus selbst 
Mensch wird. Und das ist ziemlich nah …

In Christus bleiben wir verbunden,
Ihre / Eure Silke Kampen  
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Auf ein Wort Gottesdienst

Wir feiern Gottesdienst

Pfingstsonntag 31.05. 10 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten Pastorin Silke Kampen
Pfingstmontag 01.06. 10 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Silke Kampen
Trinitatis 07.06. 10 Uhr Gottesdienst Pastor Hans Bookmeyer
FREITAG 12.06. 14 Uhr Trauergottesdienst für Sternenkinder Pastorin Silke Kampen 
1. Sonntag n. Trinitatis 14.06. 10 Uhr Frauengottesdienst Team & Pastorin 

Silke Kampen
2. Sonntag n. Trinitatis 21.06. 18 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst Plattdt. Gottes-

dienst-Team
3. Sonntag n. Trinitatis 28.06. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen
4. Sonntag n. Trinitatis 05.07. 10 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Silke Kampen 
5. Sonntag n. Trinitatis 12.07. 10 Uhr Gottesdienst Pastor Ulrich Menzel
6. Sonntag n. Trinitatis 19.07. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen 
7. Sonntag n. Trinitatis 26.07. 17 Uhr Gottesdienst Prädikant Alwin Pfanne
8. Sonntag n. Trinitatis 02.08. 10 Uhr Taufgottesdienst Pastor Hans Bookmeyer
9. Sonntag n. Trinitatis 09.08. 10 Uhr Gottesdienst Prädikant Alwin Pfanne
10. Sonntag n. Trinitatis. 16.08. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen
11. Sonntag n. Trinitatis 23.08. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen
SAMSTAG 29.08. 9 Uhr Einschulungsgottesdienst Team & Pastorin 

Silke Kampen
12. Sonntag n. Trinitatis 30.08. 14 Uhr Festgottesdienst 

Einführung Pastor Menzel
Superintendent Janssen 
Pastorin Kampen

13. Sonntag n. Trinitatis 06.09. 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Silke Kampen

14. Sonntag n. Trinitatis 13.09. 10 Uhr Silberne Konfirmation Pastor Ulrich Menzel
15. Sonntag n. Trinitatis 20.09. Konfirmation Beide Pastoren

16. Sonntag n. Trinitatis 27.09. 10 Uhr Goldene Konfirmation Pastorin Silke Kampen

Erntedank 04.10 Konfirmation Beide Pastoren
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Kirche digital:  HOMEPAGE

Kirche digital:  HOMEPAGE

Was nun?
Der Kirchenvorstand hat, um mit der Gemeinde in Kon-
takt bleiben, mehrere Aktionen in dieser Zeit des Still-
stands und des „Home-Office“ gestartet. 
Der größte Schritt und die tiefgreifendste Veränderung 
besteht jedoch in der digitalen Verstärkung unserer 
christlichen Botschaft:

Homepage – das digitale Fenster der Matthäus-Ge-
meinde
Wir haben unserer Homepage, die schon lange auf 
dem Weg gebracht und eine neues Gesicht erhalten 
hatte, nun den letzten Feinschliff gegeben und 
zügig als das Medium entdeckt, mit dem wir viele – 
nicht alle – schnell erreichen können und mit dem wir 
sogar Gottesdienste senden können, die unter Corona-
Hygiene-Bedingungen mit wenigen Personen stattfin-
den durften.  Sie finden uns präsent und mit möglichst 
aktuellsten Informationen auf unserer Homepage
www.matthaeus-kirche.de

Seit Mitte April 2020 finden sich dort Andachten, Au-
dio- und Video-Botschaften  neben den anderen Infor-
mationen zu Terminen von Gottesdiensten, Gruppen 
und Kreisen, zur allgemeinen Gemeindearbeit wie z.B. 
dem Sternenkinderprojekt, Leben ohne Lepra u.v.m. 
Natürlich verfügen wir auch über ein Archiv und man 
kann den Matthäus-Kurier auch digital einsehen.
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Kirche digital:  HOMEPAGE Kirche digital:  STREAMING

Kirche digital:  STREAMING

Kirche unter dem Regenbogen – online!
Unter diesem Format erscheinen ab Mit-
te April 2020 zunächst durch Pastorin 
Silke Kampen und Jörg Salkowski in der 
Technik verantwortete digitale gottes-
dienstliche Groß- und Kleinangebote:
Andachten als Audiodateien, Radio-
gottesdienste zum Nachhören, Got-
tesdienst-Videos, die vorab vorbereitet 
werden u. ä.

Der Kirchenvorstand möchte weiterhin 
- von der Nachfrage beflügelt – diese 
Online-Angebote aufrechterhalten, 
weil bei den langsam anlaufenden Lo-
ckerungen im gesellschaftlichen Leben 
manche Gemeindeglieder erst zögerlich 
auf das Gottesdienstangebot ab dem 
21. Mai (Himmelfahrt) reagieren werden 
und lieber zuhause Gottesdienste feiern 
möchten oder aufgrund des aktuell re-
duzierten Platzangebotes in der Kirche 
ansonsten aussen vor bleiben müssten .

Darum haben wir uns die Technik be-
sorgt, mit der wir gute Qualität in Bild 
und Ton liefern können und die Audio- 
und Videoaufnahmen attraktiv zu ge-
stalten. Trotzdem bleiben wir Laien auf 
diesem Gebiet und investieren ehren-
amtlich unsere Zeit: Es ist und bleibt ein 
semi-professionelles Projekt, wir liefern 
keine Fernsehgottesdienste! Trotzdem 
sitzen alle auch bei uns in der digitalen 
Matthäuskirche in der ersten Reihe!
 

Wanted: 
Darum suchen wir technisch 

interessierte, die uns in einer 
neuen Gruppe bei dieser 

digitalen Seite der 
Gemeindearbeit unterstützen 

und gerne ihr technisches 
Know-How einbringen möchten!

Ansprechpartner: 
Jörg Salkowski, 

Silke Kampen
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Kirche digital:  STREAMING

Wir streamen –  
Live- und Zeitversetzt - 

Gottesdienste

Wenn auch nicht jeden Gottesdienst, so 
doch die meisten Gottesdienste plant 
der Kirchenvorstand Sonntag für Sonn-
tag zu streamen.

Was heißt das?  
Der Gottesdienst kommt als Video über 
den PC, das Tablet, Laptop, Smartpho-
ne oder sogar SmartTV ins heimische 
Wohnzimmer.

Man kann per Streaming einen Gottes-
dienst somit sonntags live hören bzw. 
sehen – oder zeitversetzt noch ein paar 
Stunden später (oder noch einmal ). 
Kirche digital:  STREAMING

Am 21. Mai 2020 startet dieses Gottes-
dienst-Streaming-Projekt, das an den 
You-Tube-Kanal der Matthäus-Kirchen-
gemeinde Egels-Popens-Wallinghausen 
gebunden ist, um große Datenmengen 
senden zu können. 
Wenn man gerne regelmäßig über un-
sere neuesten Videos informiert sein 
möchte, kann man den Kanal abonnie-
ren – das ist kostenfrei, dafür muss man 
sich bei Youtube anmelden.

Achtung:
Nicht jeder Gottesdienst ist für eine 
Übertragung geeignet, wir bitten um 
Verständnis. Uns sind der Datenschutz 
sehr wichtig: alle sicht- und hörbaren 
Mitgestaltenden des Gottesdienstes 
willigen in die Veröffentlichung über die 
Internetplattform YouTube und über un-
sere Homepage ein. 

Darum bitten wir: 
Schau in die Übersicht der Gottesdiens-
te!

Welche Voraussetzungen
braucht man zuhause?

•	 Einen geeigneten Internetzugang
•	 Und ein „Abspielgerät“ – das  

Youtube-videos abspielen kann

Smartphone, Tablet, Laptop, PC oder 
SmartTV benötigt man, um die Gottes-
dienste als Video oder Live-Streams zu 
empfangen.

Matthaeuskirche Egels Popens Wallinghausen
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Kirche digital:  STREAMING Psalm 23

Psalm 23 

Der HERR ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele.
Er führet mich auf rechter Straße

um seines Namens willen.
Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,

fürchte ich kein Unglück;
denn du bist bei mir,

dein Stecken und Stab trösten mich.
Du bereitest vor mir einen Tisch

im Angesicht meiner Feinde.
Du salbest mein Haupt mit Öl

und schenkest mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit

werden mir folgen mein Leben lang,
und ich werde bleiben

im Hause des HERRN immerdar.



16

Gottesdienste  in Corona-Zeiten  - aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde!

Seit wir ab dem 13. März 2020  in den 
Stillstand des öffentlichen Lebens ge-
gangen sind und das Kontaktverbot 
dazu geführt hat, dass auch Gottes-
dienste untersagt waren, treibt es den 
Kirchenvorstand um, wie man am besten 
mit den Folgen dieser Einschränkungen 
von Kontakten umgeht. Es beschäftigt 
uns, nachdem die Gottesdienste wieder 
möglich sind, wie wir Begegnungen in 
unserer Kirche und Kapelle gut  und ver-
antwortlich gestalten können. 

Wir haben – das war und ist erlaubt – mit 
Abstand, Mund-Nasen-Schutz usw. als 
Leitungsgremium getagt und folgende 
Entscheidungen für den Umgang für 
Gottesdienste, Andachten, Beerdigun-
gen, Trauungen, Taufen usw. getroffen:

Gottesdienste in der Kirche:

1. Namensliste: Wenn möglich(!) melden 
sich Interessierte für einen Gottesdienst 
über das Gemeindebüro oder per E-Mail 
an. So können wir schon einmal eine 
Namensliste erstellen.  Diese liegt zu Be-
ginn des Gottesdienstes aus. 

Man kann auch einfach so kommen, 
wenn Plätze frei sind, ist das alles kein 
Problem!

2. Mund-Nasen-Schutz:
Gottesdienstbesuchende kommen und 
gehen mit Mund-Nasen-Schutz in den 
Kirchenraum. Man hält diesen Schutz im 
Gottesdienst in der Kirche auf. Mitarbei-
tende, die mit einem großen Abstand im 
Altarbereich agieren, sollen ohne Mund-
schutz sprechen können.

3. Die Handdesinfektion erfolgt zu Be-
ginn des Gottesdienstes für alle.

4. Die Sitzplätze sind festgelegt und 
einzuhalten: Wer in einem Hausstand 
zusammenwohnt, kann mit bis zu vier 
Personen auf den kurzen Bänken sitzen. 
Einzelplätze sind auf den langen Bank-
reihen  ausgewiesen. 

5. Die Sitzplatz-Anzahl ist bis auf weite-
res in der Matthäuskirche auf 38 Plätze 
für Gottesdienstbesucher festgelegt. 
Acht Mitarbeitende haben im Altarraum 
und drei auf der Orgelempore Platz.

Ein Übersichtsplan ist vorhanden. Eh-
renamtliche weisen die Plätze an.  In der 
Friedhofskapelle empfiehlt der Kirchen-
vorstand eine Belegung zwischen 20 bis 
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30 Personen, die mittlerweile alle die 
Trauerfamilie zur Grabstelle begleiten 
dürfen. Im Pfarrgarten können mehr als 
50 Personen mit Abstand Platz finden. 

6. Wenn möglich werden die Gottes-
dienste auf YouTube übertragen (vgl. S. 
13 und 14). 

7. Abendmahl
Bis auf weiteres wird wegen der Ab-
stands- und Hygieneauflagen auf die 
monatliche Feier des Abendmahls ver-
zichtet.

8. Taufen
Wegen der Abstands- und Hygieneaufla-
gen sind maximal drei Taufen zugelassen 
Die Anzahl der Taufen bestimmt die An-
zahl der Taufgäste – bzw. Gottesdienst-
besuchende. 
Wenn sich nicht alle Taufterminwünsche 
realisieren lassen oder verschoben wer-
den können, können Taufen - für die be-
sondere Zeit des besonderen Schutzes 
vor weiterer Ansteckung  - auch nachei-
nander in zwei Gottesdiensten gefeiert 
werden. 

9. Konfirmationen
Die Konfirmationstermine  werden auf 
dem 20. September und 4. Oktober 2020 
belassen, um eine Verdichtung von Ter-
minen im Frühjahr 2021 zu vermeiden.

10. Gruppen und Kreise
Bis auf weiteres finden keine Treffen der 
Gruppen und Kreise statt. Über Locke-
rungen berät der Kirchenvorstand Ende 
Juni 2020.
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Zum Tode von Pastor i.R.  
Eberhard Heinrich Stickan

Am 24. April diesen Jahres ist der erste 
Pastor der Matthäus-Gemeinde Eber-
hard Heinrich Stickan im hohen Alter 
von 94 Jahren friedlich entschlafen. So 

haben wir es der Familienanzeige ent-
nommen. 
Nach seinem 1. Examen in Göttingen 
trat Pastor Stickan seine erste Amtsstelle 
in Stiekelkamperfehn an und, nachdem 
im Jahr 1963 die Matthäus- Kirchenge-
meinde um die Dörfer Egels, Popens und 
Wallinghausen neu gegründet worden 
war, übernahm er 1964 auf Veranlassung 
des damaligen Landessuperintendenten 
Siefken die Gemeinde. Zu dem Zeitpunkt 
fanden die Gottesdienste und das ge-
samte Gemeindeleben noch im Gemein-
desaal statt, der anfangs nur über Holz-
planken erreichbar war. Zur Einführung 

des neuen Pastors wurde das Geschirr 
von Frauen aus der Gemeinde ausgelie-
hen und die erste Kollekte wurde im Hut 
des damaligen Organisten Hauptlehrer 
Hermann Tebbenhoff eingesammelt. 
Die Platzverhältnisse im Gemeindehaus 
waren sehr beengt, sodass der neuge-
gründete Posaunenchor im Eingangs-
flur blasen musste. Angesichts der stetig 
wachsenden Gemeinde, die inzwischen 
auf gut 4000 Mitglieder angewachsen 
war, entschloss man sich eine eigene 
Kirche zu bauen, die 1967 zu Pfingsten 
eingeweiht werden konnte.
Der große Verdienst von Pastor Stickan 
war, dass er es schaffte die 3 Gemeinden 
als neue eigenständige Kirchengemein-
de unabhängig von der Lambertikirche 
zusammen zu führen. Durch sein Bemü-
hen und das seiner Ehefrau Hedwig wur-
den im Laufe der Zeit Chöre, Kreise und 
andere Aktivitäten ins Leben gerufen. 
So z.B. bereits 1964 der Posaunenchor, 
1965/66 der Frauenkreis, 1968 der Kir-
chenchor sowie der Kinderchor, Alten-
kreis und Kinderspielkreis. Die ganze Fa-
milie Stickan war der Musik zugetan nach 
alter lutherischer Pastorentradition, in 
der sich jedes der 8 Familienglieder mu-
sikalisch betätigte. Lange Zeit sang das 
Ehepaar bei „Frohsinn“ und damit auch 
im Gottesdienst bis dann der Kirchen-
chor gegründet wurde. Frau Stickan war 
u.a. auch Organistin und Pastor Stickan 
gehörte nicht nur dem hiesigen Posau-
nenchor sondern auch dem Auricher 
Streichquartett sowie dem Kammeror-
chester an. Eng war die Zusammenar-
beit der Familie Stickan auch mit der 
Musikschule. So ist es verständlich, dass 
für Pastor Stickan immer wichtig war, die 
Kirchenmusik bestimmend mit in die 
Gottesdienste einzuordnen. 1976 ver-
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ließen er und seine Familie nach 12 Jah-
ren die Matthäus-Kirchengemeinde und 
nach insgesamt 23 Jahren   Ostfriesland 
nach Hotteln-Sarstedt, eine Gemeinde 
zwischen Hannover und Hildesheim. In 
den darauf folgenden Jahren besuchte 
die Gemeinde Pastor Stickan anlässlich 
eines Kirchentages in Hannover und er 
kam auch gerne auf Einladung zu „ Sil-
bernen Konfirmationen“ nach Walling-
hausen. Nach fast einjähriger Vakanz, in 
der Pastor Limann aus Wiesens für die 
Kasualien zuständig war und die Ver-

waltung in den Händen der Kirchenvor-
steherin Marianne Brückmann verblieb, 
wurde Pastor Esdert Janssen als neuer 
Pastor der Matthäus-Kirchengemeinde 
eingeführt.
Pastor Stickan war ein sehr guter  Predi-
ger mit klaren theologischen Positionen, 
der in seiner seelsorgerischen Tätigkeit 
wusste wie man Menschen ansprechen 
konnte und damit wohltuende Spuren 
hinterlassen hat. Noch heute erinnern 
sich ältere Gemeindemitglieder gerne 
an ihn zurück.�  Ute Janssen
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Nun ist es soweit!

Am ersten August beginnt Pastor Men-
zel seinen Dienst in unserer Kirchenge-
meinde.
So wird die Vakanz jetzt beendet und die 
Gemeinde ist wieder voll versorgt.
Leider heißt das für mich, dass ich mei-
ne Aufgaben, die ich als Diakon vertre-
tungsweise übernommen habe, nun ab-
geben muss. 
Schade, ich habe seit September viele 
tolle Stunden v.a. mit Kindern und Ju-
gendlichen verbringen dürfen.
Der Jugendtreff am Freitag, die Kinder-
bibelwoche, das Krippenspiel und das 
Konfirmandenseminar in Asel sind hier 
nur die Highlights, die ich erleben durf-
te. 

Leider führt die aktuelle Situation auch 
dazu, dass von mir geplante Aktionen 
und Freizeiten nicht durchgeführt wer-
den können. 

Im Ganzen habe ich die Zeit als Haupt-
amtlicher in meiner eigenen Kirchenge-
meinde mit all den Ehren- und Haupt-
amtlichen sehr genossen und weiß, dass 
ich mich auch weiterhin engagieren 
werde.

Es grüßt 

Helmut Hosemann
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Bunte Töpfe für bunte Fenster.

Jetzt in der Coronazeit haben viele Leute 
die Zeit genutzt und aufgeräumt. 
So auch Iris und Uwe Janssen, die Kinder 
von Gerhard und Christel Janssen. 
Einigen aus unserer Gemeinde dürften 
sie noch gut bekannt sein. 
Viele von uns haben in der Gärtnerei 
eingekauft, ob Blumen oder Pflanzen für 
den Garten. 

Aus dieser Zeit gibt es noch viele Pflanz-
schalen, Übertöpfe und Vasen im Keller 
der alten Gärtnerei. 

Iris Janssen hat diese Töpfe und Gefässe 
gewaschen, sortiert und sie unserer Kir-
chengemeinde gestiftet. 

Wir haben diese Töpfe im Pfarrgarten auf 
der Terrasse ausgestellt und dort kann 
sich jeder gegen eine Spende für die 
bunten Glasfenster etwas aussuchen. 

Vielen Dank für diese tolle Idee, und 
somit haben wir auch die Möglichkeit, 
noch ein Andenken aus der Gärtnerei zu 
bekommen. 
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Kasualien

Wir trauern mit  
den Angehörigen um:

Marianne Dirks, 75
Charlotte Veith, 98

Wolfgang Körnich, 85
Gisela Janssen, 90

Ernst Schoenfelder, 74
Hannelore de Buhr, 79

Gabriele Röper, 71
Hildegard Buß, 83

Anna Endelmann, 89
Martha Fabricius, 93
Hermine Wunder, 82

Jürgen Ubben, 69
Menne Goldenstein, 84
Erich Janßen, 70 Jahre
Heinz Jütting, 72 Jahre

Hannelore Fleßner, 75 Jahre

Wir freuen uns  
über die Taufen von:

Lene Lengert
Lisa Wäcken

Sie feiern demnächst Ihre  
Goldene Hochzeit 
(oder die Silberne / Diamantene/ 
Gnaden-Hochzeit) ... 

... und wünschen sich den Besuch 
der Pastorin oder eine Andacht 
in der Kirche? 
Dann bitten wir Sie oder Ihre 
Angehörigen herzlich, sich mit dem  
Gemeindebüro oder Pfarramt  
in Verbindung zu setzen,
dass der besondere Tag entsprechend 
bedacht und gestaltet werden kann.

Anmeldung
für neue Konfirmandinnen

und Konfirmanden

Wir freuen uns, wieder neue Konfirman-
dinnen und Konfir-
manden in unserer 
Matthäus-Kirchen-
gemeinde aufzu-
nehmen!

Dazu bitten wir Ju-
gendliche, die in 
unserer Gemeinde 
wohnen und in der Regel die 7. Klasse 
der weiterführenden Schule besuchen, 
sich durch ihre Eltern im Pfarrbüro bei 
Frau Freimuth - Tel. 29 81 anzumelden.

    
Zur Anmeldung bringen Sie bitte, soweit 
vorhanden, das Familienstammbuch 
oder die Geburtsurkunde mit Taufurkun-
de Ihres Kindes mit. Sollte Ihr Kind noch 
nicht getauft sein, bieten wir im Januar 
2022 einen Taufgottesdienst für Konfir-
manden an: 

Öffnungszeiten sind 
dienstags 9-12 Uhr, 

donnerstags 15-18 Uhr, 
freitags 8-11 Uhr.

Anmelde-Zeitraum:  
15. Juni bis Ende August 2020
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In Aurich und der Welt zuhause 

Seit 130 Jahren gibt es die Familienmol-
kerei Rücker. 1890 fing es auf der Ost-
see-Insel Fehmarn an. Dann zog es die 
Familie im 20. Jahrhundert aufs schles-
wig-holsteinische Festland. Von dort aus 
erweiterte unser verstorbener Senior 
Paul Rücker die kleine Meierei in großen 
Schritten, bis es ihn Mitte der 1970er 
Jahre ins schöne Ostfriesland nach Au-
rich zog. Schnell wuchs auch die kleine 
Molkerei in Aurich-Egels zur größten 
Molkerei Ostfrieslands – und zu einer der 
größten Privatkäsereien Deutschlands 
– heran. Heute ist die Familienmolkerei 
Rücker die einzige, die in Ostfriesland 
überhaupt noch Milch verarbeitet. 

Aurich ist in den vergangenen 40 Jahren 
nicht nur zu unserer Heimat, sondern 
auch zum Verwaltungssitz geworden. 
Außer in Aurich haben wir noch eine 
Molkerei in Wismar, in der wir unsere 
kräftigen nordischen Käsespezialitäten 
herstellen. Als fest an der Küste verwur-
zeltes Familienunternehmen zeigen wir 
seit knapp zehn Jahren unsere Herkunft 
auch auf unseren Verpackungen und in 
allen Marketing-Aktionen. 

Unser Friesischer Hirtenkäse macht klar, 
dass der Käse aus Ostfriesland kommt, 
dort, wo andere Urlaub machen. Unser 
Küstenbauernmilch-Siegel garantiert re-
gionale Milch, die von Höfen stammt, die 
maximal 80 km von der Küste entfernt 
liegen. Die Küstenbauernmilch ist unser 
Alleinstellungsmerkmal. 

Unsere RÜCKER Käsespezialitäten be-
kommen sie mittlerweile fast in ganz 
Deutschland – und natürlich in unserem 
Käseladen in Aurich. Der zieht bald ein 
Haus weiter, in die Egelser Straße 117, 
das ehemalige Wohnhaus der Familie 
Rücker. Dort erhalten Sie dann nicht nur 
leckeren Käse, frische Butter und Sahne, 
sondern können bei einer Tasse Tee auch 
in die 130-jährige Familiengeschichte 
eintauchen. Sobald die Corona-Maßnah-
men es erlauben, wird „Das Käsehaus“ 
eröffnet. Mehr dazu sowie Tipps und 
Tricks rund um unseren Käse und leckere 
Rezepte erhalten Sie übrigens auch im 
Internet auf dem persönlichen Blog von 
Insa Rücker. 

www.molkerei-rücker.de/blog 

Wir freuen uns auf Sie!
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Wir sind für Sie und Euch da
Pastorin Silke Kampen 	  
� 60 56 23	
		   Fax 60 56 22
pastorin.kampen@matthaeus-kirche.de

Helmut Hosemann � 9 94 02 14
diakon.hosemann@matthaeus-kirche.de

Mitglieder des Kirchenvorstandes 
Rainer Gleibs � 1 03 83 
Karsten Helmerichs � 04 94 7/50 94 29
Ute Janssen � 40 26
Jörg Salkowski � 9 80 75 09
Doris de Wall�  1 88 60
Margret Kahmann � 1 02 50
Birgit Arends � 6 72 15
Harmine Schröder � 1 06 25 
Christian Fabricius � 01 52 27 17 89 14
Gabriele Determann� 9 94 40 53

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Di   09:00 – 12:00 
Do 15:00 – 18:00
Fr   08:00 – 11:00

Sabine Freimuth� 29 81
 � Fax 99 75 44
K G . W a l l i n g h a u s e n @ e v l k a . d e

Organistin:	  
Sabine Freimuth� 6 73 43
Martina Rühling� 6 97 88 64

Küsterinnen:	  
Karin Fisser� 6 75 48
Herta Wendeling� 6 59 20
Friedhofgärtner�
Tjarko Mönck � 0 49 47 12 32
Mobil: � 0 17 25 33 59 44

Teetafeln im Gemeindehaus
Karl-Wilhem Riekert � Tel.  6 83 02

Kinderspielkreis
Mo – Fr vormittags� 6 04 21 11 
Doris Scheller� 6 54 25
Carolin Kowalsky� 6 98 25 89

Krabbelgruppen	  
Pastorin Silke Kampen� 60 56 23
Kirchenchor� montags, 20:00
Hans-Wilhelm Diehl� 23 58
Flötengruppe� nach Vereinbarung
Ute Coordes� 6 61 58
Gospelchor� mittwochs, 19:30
Kontakt: Familie Steinert� 1 08 97
Posaunenchor donnerstags,19:30
Arnd-Dieter Ubben� 6 26 23
Brass-Kids donnerstags,18:30
Arnd-Dieter Ubben� 6 26 23
Jugendtreff� freitags, 18:00
Jörg Salkowski� 9 80 75 09

Seniorenkreis� 1. Mo. im Monat 15:00 
Hinrika Frühling-Christoffers� 78 66
Frauenkreis� 1. Mi. im Monat 19:30
Edith Gleibs� 1 03 83

Frauentreff � 2. Mi. im Monat 19:30
Margret Kahmann� 1 02 50
Kirchenvorstand �3. Di. im Monat 19:30 
Vorsitzender Rainer Gleibs� 1 03 83
Männerkochgruppe� 4. Mi. i. Monat 19:00
Jens Zimmerling� 01 76 56 79 76 16
Besuchsdienst� letzter Di. im Monat 15:30
Silke Kampen� 60 56 23
Männerkreis�  letzter Di. im Monat 19:00 
Ludwig Boy� 9 90 54 74
KiKS� sonntags nach Ankündigung

9:30 – 11:30
KiKS – Vorbereitungskreis
Jörg Salkowski� 9 80 75 09

Gottesdienst Vorbereitungskreis
Vierteljährlich nach Vereinbarung
Silke Kampen� 60 56 23

E-mail-Adressen
finden sie unter 

www.matthaeus-kirche.de
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Der Matthäus–Kurier ist ein kostenloses, 
durch Spenden finanziertes Mitteilungsblatt der Kirchengemeinde.

Bankverbindung:
Kto.-Inhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis Aurich bei der Sparkasse Aurich-Norden
IBAN: 	 DE41 2835 0000 0000 0905 06
BIC: 	 BRLADE21ANO
Kassenzeichen: SP-8036-36-210

Herausgeber:		  Kirchenvorstand der Matthäus-Kirchengemeinde
Redaktion u. Gestaltung: 	 Jörg Salkowski und Silke Kampen (verantwortlich) 
Fotos, wenn nicht extra  
gekennzeichnet: 		  Jörg Salkowski, Silke Kampen
Erscheinungsweise: 	 dreimonatlich
Auflage: 		  3600 Exemplare
Druck: 			   Druckerei Meyer GmbH, 26605 Aurich, Kornkamp 25
Verteilung: 		  durch ehrenamtliche Mitarbeiter*innen
Nächste Ausgabe: 	 „Herbst 2020“
Redaktionsschluss:	 14. August 2020
Artikel & Fotos können gesendet werden an: redaktion@matthaeus-kirche.de

Sollten Sie nicht zu unserer Kirchengemeinde gehören, verstehen Sie bitte den 
Matthäus-Kurier als nachbarschaftlichen Gruß.

Dienste im Kirchenkreis

Impressum

Kreisjugenddienst
Fax

6 14 41
95 98 25

Diakonie-Pflegedienste 95 91 91

Fachstelle für Sucht und Sucht-
prävention 6 04 16 54

Straffälligenhilfe 6 28 28

Sozial-Ehe-und Lebensberatung 60 41 60

Schuldnerberatung 60 41 60

Auricher Tafel 6 97 65 22

Superintendentur	
Fax	

26 28
6 84 59

Telefonseelsorge� kostenlose
Evangelische Berater
Katholische Berater	
Kinder/ Jugendliche	

Nummern !
0800-111 0 111 
0800-111 0 222
0800-111 0 333

Krankenhausseelsorger*innen 
der Ubbo-Emmius-Klinik Aurich

94 10 90
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